
Mittei lungsblatt der Forschungsgemeinschaft Litauen im BDPh e . V. 

November 1994 Nr . 2 

LIETUVA 



I N H A L T S V E R Z E I C H N I S 

Allgemeines 

Start geglückt 
Mitgliederstand (Fels) 
Auszeichnungen "Hafnia 94" 
Litauen - Prüfer 

Litauen 

53 
54 
56 
57 

Litauische Ersttagsstempel (1992-1994) (Fugalewitsch) 58 
Litauische Sonderstempel (199/.-1993) (Fugalewitsch) 60 
Voraussichtliche Neuheiten-Ausgaben 1995 (Fugalewitsch) 62 
Posttarife (07.10.1990-Dez. 1S94)(Kazlauskas) 64 
Änderung der Nennwerte (1990-1993)(Kazlauskas) 76 

Deutschland 

Baltica 95 (Hahne) 8 1 

Ober Ost 

Die Ob. Ost-Post aus Sicht eines polnischen Kalenders 
~it ~ilna-Informationen (Hahne ) 8 2 

Ostland 

Pür die Briefmarkensa:0mler b l ieb es Li tauen (Hahne) % 

Buchbesprechungen 

I'-1ICHEL-Ganzsachen-Katalcg 11 I::uropa Ost" 1994 / 95 (Hahne) 98 
1-Jilnas polnische ?reiste29e l ( Hahne) 1 01 

Anzeigen 

Tauschanzeige, Eal tikurn- hu~: ti0n 104 

Impressum 



Mitgliederstand (10 . 10.1994) 

Zur Ze i t hat ~ ie Forschunssgemei nsch a ft Litauen 36 ~ itg ]i erler . 

9 Li tauen- Sar =~ lern gesrün~et worden is t , k6nn e n wi r ~och s~n z stolz auf 

"1 ies e Zahl se in. 

26 Mitgliefe~ 0ohnen 

12 i m westlichen Tei l De utsch l ands 

7 _; -1 ~·L.r r=>l iche:i " 

4 i 1 ~ ,,.; , . cnc:'n II 

--- .!. l 

2 J_:Tl ~~~ s tl i -_:hen " " 

1 ir~1 zen t~.ra.len II ,, 

2 cn Li t ::·. uen 

Yitglierl8r , ~ie in fiesem J dhr hesonrle r9 G~burtstag•1 SGf~ i crt hab~n : 

R. Lehr wurde 55 Jahre 



1 

1 

Start geglückt 

1 

Es hat gek lap p t. \'Jas ~~e ir1er zu hoffen wa<:rte, die Zahl c'er :·.:.i t<_Jli ec"e r 

unser er FG ist i m ersten Jahr i h)es Re:3teiieris auf i)ber 30 angP.1-1achsen . -ur 
1 

Optimisten haben dar auf zu hof f e J gewagt . Der Start ist gegJückt . 

Einen entscheidenden Antel l daran hatte d ie e r ste Ausgabe unseres 

Mitteilungsblattes. 

Hinzu kam auch, daß 

Die Nachfrage l war so groß , aaß 

ganz offensicl tlich ein großer 

n a c hged ruckt we r den muß t e . 

Bedarf an Informationen 

Über unser Samrnelgebiet vorhanden ist. Ihm gi lt es, gerecht z u werclen, wobei 

alle zur Mitwirkung aufgerufen si f d· 

Wie umfangreich die Themei vielfalt ist, beweist auch dieses zwe i te 

Mi tteilungsblatt. Wir freuen uns, \ einen umfa ngre ichen und detaillierte n 

Bericht Über die Entwicklung d er t ortostufen und die Änderung der Nennwerte 

in den Jahren 1990 bis 1994 vorlet en zu können. Wer weiß, welche Schwierig­

keiten in dieser Beziehung bei de, Beurteilung von Portostufen der Zeit zwi ­

schen den beiden Weltkriegen best, ht, wird d ie Arbeit vom Autor zu schätzen 

wissen. 

Im Hinblick auf die angestrebte Themenvielfalt gleich noch einige 

Antworten auf viel gestellte Fragen: 

1. Es ist nicht beabsichtigt, d ie Zeit der Zugeh6rigkeit Litauens zur 
Sowjetunion auszuklammern. 

2 . Das Memelgebiet, Klein-Litauen und Preußisch Litauen - wer zieht 
die Grenzen? - geh6ren selb stve rständ lich dazu . 

3 . Die erste Suchanzeige erscheir:t in f.i esem !Jeft . Es k6nnen keine 
Preise genannt werden, denn das wür de mindestens z u einer Verd op­
pelung der Versandkosten f üh r en . Damit wä re unsere Forschungs­
g8neinschaft über fordert. 

Ein frohes Weihnachts fest un~ ein gesunaes, erfolgr eiches J9S5 

wünscht Ihnen schon jetzt 

Ihr FG-Vor stand 

5 3 -
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AUSZEICHNUNGEN 

Die dänische " Nord isk Filatelistisk Tidsskrift" ("Nordische Philatelie-

Zeitung'') beging am l . Januar 1994 ihr 100- jähriges Bestehen . Die erste 

Nummer der Ze itung erschien dama ls noch in Stockholm . Das Ereig nis war ein 

gegebe ner Anlaß, eine internationale Literatur-Ausstellung in Kope nhag en 

zu veranstalten. Der Ausstellung gab ma n den Namen "Hafnia 94" (Hafnia heißt 

auf alt-dänisch Hafen und ist d er ursprügliche Name Kopenhagens) . An der 

Ausstellung beteiligten sich mehr als 300 Philatelisten aus aller Welt , 

unter ihnen waren auch 3 Mitglieder unserer Forschungsgruppe. Die Exponate 

der drei Aussteller wurden von der Jury folgendermaßen bewertet: 

Artikel in philatel. Zeitschriften 1992-1993 

von Ricardas Vainora 

Siber-Bronze Medaille 

Recommandirt 

von Har ry von Hofmann 

Große Silber-Medaille 

Poststempel in Litauen 

von Witold Fugalewitsch 

Vermeil-Medaille 

verbunde n mit dem Glückwunsch der Jury 



Litauische Sonderstempel (1992 - 1993) 

Zusammengestellt von Witold Fugal ewitsch 

1992.03.30. 

1992.04 .23. 

1992.05.15. 

1992 .05.16. 

~ VIL~IUS-C """'II 
1'92.09.23 

ZYOy 
GENOCIOO 

i..., OIE:NA ~ 

Vilnius 

Vilnius 

Marijampole 

Paneve~ys 

1992 . 09 . 23 . Vilnius 

1 992 .10 .07. Vilnius 

1992.11.28 . Rietavas 

1993 . 03 . 11 . Vilnius 

u 
Sp~ciali 

Otilnplada 

7t'f: ~·~ ~·f 

Lufthansa . Pirmas skrydis . Viln ius - Frank furtas 
(Lufthansa. Erstflug. Vil nius - Frankfurt) 

Kr epsiniui 70 
(70 Jahre Basketbal l ) 

Rygi~k iu Jono g i mnaz ijai 125 
l 

(125 Jahre Rygiskiu Jono Gymnasium) 
1 

II Speciali Olimpiada 
( II Olympiade der Kö r per-Behinder t en) 

\,\eluvo.s> 

. ;-. 100 ~/~ 

'!1") ' :f,..... S-- -- -; . .... ~ ;:::::- :;) 

o:~ ~~-
RIETAVAS 
1992·11·28 

Zyd~ genocido diena 
(Tag des Völkermordes an Juden) 

Laisko savaite 
(Woche des Briefeschreibens) 

Pirmajai Lietuvos elektri nei 100 
(100 Jah r e e r ste Elektro-Station in Litauen) 

Kovo 11 
(Wiedererlangung der Unabh~ ngigkeit vor 3 Jahren ) 



Litauen - Prüfer 

Über einen Verbandsprüfer verfügt jetzt µnser Sammelgeb i e t aLita ue n". 

Der Antrag von Professor Dr. med . Udo E. Klein auf En :ei terung s eine s Prü f -

gebietes wurde nach Vorlage des umfangreichen Vergleichsmaterials von der 

Mitgliederderversamml ung des "Bundes der philatelistischen Prüfer e .V. des 

Bundes Deutscher Philatelisten e.V. ( BDPh) und des Bundesverbandes des 

deutschen Briefmarkenhandels e.V. (APHV)" in Frankfurt am Main einstimmig 

genehmigt. 

Professor Dr. Klein war schon bisher zuständig für das Prüfgebiet 

".Marienwerder". 

Zu erreichen ist er unter der Anschrift: 

Professor Dr. u. E. Klein 

Wichernstraße 40 

57074 SIEGEN 

Tel. 0271 / 3 33 42 43 

Wir gratulieren ihm und uns zu dem neuen Tätigkeitsbereich . 

Prüfer sind kenntnisreiche Philatelisten mi t langj ä hr . Erfahrungen, 

sehr viel Vergleichsmaterial und gee igne ten Prüfgeräten, die gegen eine 

festgesetzte oder vereinbart e Gebühr eingesand t e Marken, Ganzbriefe usw. 

prüfen, den Befund durc h Handzeichen oder Abdruck ihre s pers6nl. Pr üfer-

stempels, auf Wunsch auch in einem l"'ttest oder Fotoattest fes t halten . Nich t 

jeder Sammler mit noch so g uten Kenntni s sen kann Prüfer we r f en, man ve r -

tra ue nur e inem , der dem " Bund d er phila t elistischen Prüfe r" angeh6rt. 

Quell e : Ullr i ch Häger, Großes Lexikon der Ph ilatelie . 



1993 07 03 

1993.04.28. Paneve~ys XII Europos kadet~ krepsinio cempionatas 
(XII Basketball-Europa-Meistersch. der Junioren) 

1993 .06 .1 3 . Vi lnius Geologui Juozui Dalinkeviciui 100 
(100 . Geb.-tag von Juozas Dalinkevicius, Geologe) 

1993.06.14. N. Vilnia Ged ulo ir vilties diena 
(Tag der Trauer und der Hoffnung) 

1993.07.03. Vilnius Lietuvos skaut~ s9jungai 75 

1993 . 07 . 06. 

1993 . 09 . 04 . 

1993 . 09 . 06 . 

1 9<?3 . 09 . 07 . 

( 75 Jahre Verband der Pfadfinder in Litauen) 

~+t-, 
~.., '~)'; 

~"- \ ' :'9',r ~..:::;.„ .... _("" 
q - ... - >,_ 

0 - - "'"" o~ ~o.,.(C' 
VILNIUS ·C 1993 09 04 ·05 

Vilnius Vii ndaugo karünavimo diena 

Vilnius 

Kaunas 

Siauliai 

(Krönungstag des 

Jono Pauliaus II 
(Besuch Johannes 

Jono Pauliaus II 
(Besuch Johannes 

Jono Pauliaus II 
(Besuch Johannes 

,­,_ 

lit. Großfürsten Mindaugas) 

vizitas Lietuvoje 
Paul II in Litauen) 

vizitas Lietuvoje 
Paul II in Litauen) 

vizitas Lietuvoj e 
Pa ul II in Litauen ) 



Voraussichtliche Neuheiten-Ausgaben 1995 

Angaben der " Eksp r es Informaci ja", Nr.10, e n tnommen 

Erscheinungs-

Datum 

1. 16.02.1995 

2. 11.03.1995 

3. 29.04.1995 

4. 20.05.1995 

5 . 04 .06 .1995 

6. 07.199 5 

7 26 . 08 .1995 

8 . 16 . 09 . 1995 

9 . 06 .10. 1995 

10 . 16 . 11. 1995 

Motiv 

87. Jahrestag der Unterzeichnung des 
Unabhängigkeits-Aktes 

a) Pranas Dovydaitis ( 1886 - 1942) 
b) Steponas Kairys (1878 - 1964) 

5. Jahrestag der Wiederherstellung der 
Unabhängigkeit Litauens 

Europa-Ausgabe (Motiv: Frieden und Glück) 

Volkstrachten in Aukstaitija 

Bedeutende lit . Persönlichkeiten 

./ . 
a) Zemaite 
b) Motie jus Valancius 
c) Kipras Petrauskas 

(1845 - 1921) 
(1801 - 1875 ) 
(1885 - 1965) 

Weltsp iele der lit . Sportler in Atlanta/USA 

Bedrohte Tierarten (Schmetterlinge ) 

Wappen von Städ ten in Suva l kija 

200 Jahre Kunstakademie in Vilnius 

Bau - Denkmä ler 

a) Untere Burg in Vilniu s 
h ) Burg in Kaunas 
c ) 5ur g i n Medininkai 

- C/ -

Anzahl 

2 Werte 

1 Block 

1 Wert 

3 Werte 

3 Werte 

1 \'7e r t 

3 \\Terte 

3 Werte 

1 \vert 

3 \.!e r te 



11. 02.12.1995 We ihnachten und Neues Jahr 1 Wert 

12. ? ? 1955 Via Baltica ? 

Gemeinschafts-Ausgabe mit Estland und Lettland 

12 Serien mit 22 Werten 

siehe oben 

13. 04 .06.1995 

14. ? ? 1995 

15. 14.06.1995 

16. 03.1995 

17. 12.1995 

18 . ? ? 1995 

18 Briefe 

siehe oben 

13 • 04 • 0 6 • 1 99 5 

1 4 . 1 4 .06 .1995 

1 5 . 10 . 1 995 

15 Stempel 

Offizielle Ausgabe von Briefen 

FDC - Briefe für alle 12 Serien-Augaben 

150. Geburtstag von Zemaite 

400. Geburtstag von Motiejus Sarbievijus 

Tag der Trauer und der Hoffnung 

Ostern 

Weihnachten 

400 Jahre seit Erscheinen d e s 1. lit. Buch es 

Verwendung von Ersttags- und Sonderstempeln 

Fü r a ll e 12 Se ri e n-Ausgaben 

1 50 . Geburts t ag vo n Zemait~ 

Tag de r Traue r und c'le r Ho f fnung 

\·Joche c'les Br i e f e sch re ibens 

( . .-~ -

12 Briefe 

1 Brief 

1 Brief 

1 Brief 

1 Brief 

1 Brief 

1 Brief 

12 St empe l 

1 Stempel 

1 St empe l 

1 Stempel 



Posttarife (07.10.1990 - Dez. 1994 ) 

Zusammengestellt von Pranas Ka zlauskas 

------------------------------------------------------------------------ - - -

1. Inland - Tarife (Rubel) (07.10.1990 - 31.12.1991) 

Bis zum 31.1 2 .1991 haben sow j etische Briefmar ken Gül t igkei t i n Litauen . 

Briefe 

bis 20 g 
bis 100 g 
bis 250 g 
bis 500 g 
bis 1000 g 
bis 2000 g 

Postkarten 

07.10.90 -
15.07.91 

(Normalpos t ) 

0 , 20 
0 , 60 
1,40 
2, 60 
5 ,10 
8 , 40 

0 ,10 

16 . 07 . 9 1-
31.10. 91 

(Normalpo s t ) 

0 , 30 
0 , 90 
2 ,00 

0, 20 

Drucksachen (Normal/Luf tpost ) (N . /Lp) 

b i s 50 g 
bis 100 g 
bis 250 g 
bis 500 g 
b is 1000 g 
b is 2000 g 
bis 3000 g 

Zeitungen 

b i s 50 g 
bis 100 g 
b i s 250 g 
bis 500 g 
bis 1000 g 
bis 2000 g 
bis 3000 g 

R-Gebühren 

Wert-Gebühren 

Express-Zuschlag 

0 , 40/ 0, 60 
0 , 50/ 0, 80 
0, 80/ 1, 40 
1,30/ 2 , 40 
2 , 30/ 4,40 
4 ,30/ 8 , 40 
6 , 30/1 2 , 40 

(Norma l post) 

0 , 10 
0 , 20 
0,50 
1,00 
2 , 00 
4,00 
6 ,00 

0 , 50 

0 , 65 

I 
/ 
/ 
/ 

I 
/ 

/ 
/ 

( Normalpos t ) 

1 , 00 

l , 10 

01.11. 9 1-
30.11. 9 1 

(No rma l post ) 

0, 40 
1,10 
2,40 

0,20 

(N ./Lp ) 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

(Nor ma l pos t ) 

1 , 20 

1 ,::>0 

01.12. 91-
31.12 . 91 

(Normalpost) 

0, 50 
1,40 
3 , 00 

0,30 

(N . /Lp . ) 

/ 
/ 
I 
/ 

I 

! 

! 
/ 

(Normalpost) 

1 , 50 

1 , 50 



2. Ausland - Tarife (Rubel) (07.10.1990 - 31.12.1991) 

Bis zum 31.12.1991 haben sowjetische Briefmarken Gültigkeit in Litauen. 

07.10.90- 16.07.91- 01.11. 91- 01.12.91 -
15.07.91 31.10.91 30.11. 91 31.12.91 

-------------- -------------- -------------- --------------

Briefe (Normal/Luftpost) (N./Lp.) (N./Lp.) (N./Lp.) 

bis 20 g 0,30/ 0,50 0,50/ 0,80 0,60/ 1,00 0,80/ 1,30 
bis 100 g 0,80/ 1,50 1,30/ 2,40 1,60/ 2,90 2,00/ 3,60 
bis 250 g 1,60/ 3,65 2,60/ 5,80 3,10/ 7,00 3,90/ 8,80 
bis 500 g 3,00/ 7,35 / / / 
bis 1000 g 5,30/14,05 / / / 
bis 2000 g 8,60/25,85 / / / 

Postkarten 0,20/ 0,35 0,40/ 0,60 0,50/ 0,70 0, 60/ 0,90 

Drucksachen (Normal/Luftpost) (N./Lp.) (N./Lp.) (N./Lp.) 

bis 20 g 0,30/ 0,55 / / / 
bis 100 g 0,70/ 1,45 / / / 
bis 250 g 1,30/ 3,55 / / / 
bis 500 g 2,35/ 7,10 / / / 
bis 1000 g 3 ,95/13,45 / / / 
bis 2000 g 5,55/24,30 / / / 
je 1000 g +2,75/12,25 / / / 

Zeitungen (Normal/Luftpost) (N./Lp.) (N ./Lp.) (l'J ./Lp.) 

bis 50 g / / / / 
bis 100 / / / I 

g / 

bis 250 g / / / / 
bis 500 / / I / g / 

bis 1000 g / / / / 
bis 2000 g / / / / 
bis 3000 g / I / / ! 

R-GebÜhren 1 , 00 / 1 , 00 1 , 20/ 1 , 20 1,20/ 1,20 1 , 50/ 1,50 

Wert-GebÜhren / I / i / / 

Express-Zuschlag 7. 10U/ /. ; 00 1, 45/ 1 , 45 1 ; 4 5/ 1 , 45 1 , 45/ l , t:: S 

.- , .. 
- :·J :.1 -



3. Inland - Tarife (Rubel) (01.01.1992 - 30.09.1992) 

Ab 01.01.1992 haben sowj e tische Br i efma r k en k e ine Gültigkeit in Litauen. 

01.01.92- 01.02.92- 01.04.92-
31.01.92 31.03.92 30.09.92 

-------------- -------------- --------------
Briefe (Normalpost) (Normalpost) (Normalpost) 

bis 20 g 0,50 0,70 1,50 
bis 100 g 1,40 2,10 4,20 
bis 250 g 3,00 4,50 9.00 
bis 500 g , 16,40 
bis 1000 g , 32,45 
bis 2000 g , 53,40 

Postkarten 0,30 0,50 1,00 

Drucksachen (Normalpost) (Normalpost) (Normalpost) 

bis 20 g , 2,80 
bis 100 g 5,40 

bis 250 g 10,60 

bis 500 g 18,00 

bis 1000 g 32,40 
bis 2000 g 53,40 

Zeitungen (Normalpost) ( Normalpost) ( Normalpost ) 

b is 20 g 0,60 

b i s 100 g 1,00 

b is 250 g 2,60 

bis 500 g 5,00 

bi s 1000 g 10 ,00 

b is 2000 g 20,00 

R-Gebiihren 1,50 2 , 30 4 , 00 

Wert-Gebühren 

Express-Zuschlag 3,80 6 , 00 6 , 00 

- 66 -



4. Ausland - Tarife (Rubel) (01.01.1992 - 30.09.1992) 

Ab 01 . 01 .199? ha b en sowjetische Briefmarken keine Gültigkei t in Litauen. 

01.01.92 - 01. 02 . 92 - 01.04.92 -
31.01.92 31.03 . 92 30 . 09 . 92 

-------------- -------------- --------------

Briefe ( Normal/Luftp ost) ( Normal /Luftpost) (Normal/Luftpost) 

bis 20 g 1,00/ 1,50 1,50/ 2,50 3,00/ 7,00 
bis 100 g 2 , 60/ 4 ,50 3,90/ 6,80 7, 80/ 19,00 
bis 250 g 5,10/11,40 7,70/ 17,10 15,40/ 4 7,80 
bis 500 g / I 29 ,40/ 94,50 / 

bis 1000 g / / 58,60/186,20 
bis 2000 g / I 82,00/310 ,00 / 

Postkarten 0,70/ 1 ,20 1,00/ 2,00 2,00/ 5,00 

Drucksachen (Nor mal/Luftpost) (H . /Lp . ) ( N./Lp .) 

bis 20 g / / 5,20/ 10,30 
b is 100 g / / 13,50/ 28,30 
bis 250 g / / 25 ,40/ 63,00 
bis 500 g / / 41,50/110,00 
bis 1000 g / I 50,60/147,50 / 

bis 2000 g / / 70,80/246,30 

Zeitungen (Normal/Luftpost) (N . /Lp . ) (N./Lp.) 

bis 50 g ! ! / / 

b is 100 g / 
„ / 

! i 

bis 250 I / / c_; / 
h' 500 g / I 
~J.S I / 

bis 1000 / 
, 

/ g , 
bis 2000 g / / / I 

R-Gebühren 2,00/ 2 , 00 3 , 00/ 3 , 00 4 ,00/ 4 , 00 

Wert-Gebühren / / ! 

Express-Zuschlag 3 , 30/ 3 , 30 6 , 5()/ 6 , 50 6 ,00/ 6 , 00 

- ,:, 7 -



5. Inland - Tarife (Talonas) (01.10.1992 - 30.04.1993) 

Am 01.10.1992 wird das l itauisc he Zahlungsmittel Talonas eingeführt . 

01.10. 92 - 30 .04 . 93 
- ---- - -- - -------- --

Briefe (Normalpost) 

bi s 20 g 3,00 
bis 100 g 8 ,00 
bis 250 g 18,00 
bis 500 g 32,00 
bis 1000 g 64,00 
bis 2000 g 106,40 

Postkarten 2,00 

Drucksachen (Normalpost) 

bis 50 g 6,00 
bis 100 g 10,00 
bis 250 g 22,00 
bis 500 g 36,00 
bis 1000 g 64,00 
b is 2000 g 106,00 

Zeitungen und Bücher (Normalpost) 

b is 50 g 2 ,00 
b i s 100 g 2, 00 
bis 250 g 6 , 00 
bis 500 g 10,00 
bi s 1000 g 20 , 00 
b is 2000 g 40,00 

R-Gebühren 8 , 00 

Wert-Gebühren 



6. Ausland - Tarife (Talonas) (01.10.1992 - 30.04.1993) 

Am 01.10 . 1992 v;irc das litauische Zahlungsmittel Talonas e ingefüh r t. 

01.10.92 - 30 . 04 . 93 

Briefe (Normalpost/Luftpost) 

bis 20 g 10 , 00/ 15 , 00 
bis 100 g 26 ,00/ 40 , 00 
b i s 250 g 51, 0 0 / 101,00 
bis 500 g 97,00/ 200,00 
bis 1000 g 193,00/394,00 
bis 2000 g 270,00/656 ,00 

Postkarten 6,00 / 12,00 

Drucksachen (Normalpost/Luftpost) 

bis 50 g 17,00/ 22,00 
bis 100 g 44 ,00/ 60,00 
bis 250 g 83,00/134,00 
bis 500 g 136 ,00/ 23 4 ,00 
bis 1000 g 1 66 ,00/31 4 ,00 
b is 2000 g 23 2 ,00/524 ,00 

Zeitungen und Bücher ( Normal/Luftpost) 

b i s 50 g / 
b i s 1 00 g / 
bis 250 g f 

/ 

bis 500 g / 
bis 1 000 g I 

I 

bis 2000 g / 

R-Gebühren 8 , 00/ 8 , 00 

Wert-Ge bühre n 

· - ( , f. 



7. Inland - Tarife (Talonas/Litas) (01.05.1993 - 27.07.1993) 

Am 28 . 06.1993 wird das litauische Zah l ungsmittel Litas eingef i.i hrt. 

01.05. 93 - 27.06 . 93 01. 05 . 93 - 27. 07. 93 
- ------------------ -------------------

(Talonas) (Litas) 

Briefe (Normalpost) ( J\Iormalpost) 

bis 20 g 5,00 0,05 
bis 100 g 12,00 0,12 
bis 250 g 24,00 0,24 
bis 500 g 45,00 0,45 
bis 1000 g 80,00 0,80 
bis 2000 CJ 130 I 00 1,30 

Postkarten 4,00 0,04 

Drucksachen (Zeitungen, Illustrierte, Plakate, Formulare und ähnl.) 

bis 20 g 2,00 0,02 
bis 100 g 6,00 0,06 
bis 250 g 12,00 0,12 
bis 500 g 23,00 0,23 
bis 1000 g 40,00 0.40 
bis 2000 g 65,00 0,65 
je 1000 g +32,00 +0,32 

Kleinsendungen (Mikrofilme, Foto-Alben, Musik-Kasetten und ähnl.) 

bis 100 g 10,00 0 ,10 
bis 250 g 2 2,00 0,22 
bis 500 g 36,00 0 ,36 
bis 1000 g E4 , 00 0,64 
bis 2000 g 106 ,00 1 , 06 

R-GebÜhren 1 5 , 00 0,15 

Wert-Gebühren 

- 7 r: 



8. Ausland - Tarife (Talonas/Litas) (01.05.1993 - 27.07.1993) 

Am 28 . 06 .1 99 3 wird cta s l ita ui s c he Zahl ung s mi t t e l Litas e i nge füh r t . 

Briefe 

bis 20 g 
bis 100 g 
b i s 250 g 
b i s 500 g 
bis 1000 g 
b i s 2000 g 

Postkarten 

01 . 0 5 . 1993 - 25 . 06 . 1993 

(Talonas) 

( No r ma l post /Luf t post ) 

60 , 00/ 80 , 00 
140 , 0 0/ 190 . 00 
28 0, 00 / 33 0 , 00 
540, 00/ 7 30 , 00 
940 , 00/1 . 270 , 00 

1. 52 5, 00/2 . 060 , 00 

40 , 00 / 60 , 00 

01 . 0 5 . 199 3 - 27. 0 7.1993 

(Lita s ) 

(Nor ma lpost / Luftpost) 

0 , 60/ 0 , 80 
1 , 40 / 1, 90 
2 , 80/ 3 ,80 
5, 40 / 7,30 
9 , 40 /1 2 ,70 

15,25/20, 6 0 

0 , 40 / 0 , 60 

Drucksachen (Ze itungen, I l lus t rierte , Plakate, Formulare und ähnl. ) 

bis 20 g 60 , 00/ 80, 00 0 ,06 / 0, 08 
bis 100 g 130 , 00/ 1 70 , 00 0 , 13 / 0 ,17 
bis 25 0 g 240 , 00/ 320 , 00 0 ,2 4 / 0,32 
b i s 500 g 420, 00/ 570 , 00 0 ,42/ 0,57 
bi s 1000 g 710 , 00/ 960 , 00 0, 71 / 9 , 60 
b is 2000 g 1 . 600, 00/2 . 160 ,00 1,60/ 2,16 
j e 1000 g +8 00 , 00/1. 08 0 , 00 +0, 80/+1, 08 

Kleinsendungen (Mikr o f ilme , Foto- Al ben , Mus i k - Kasette n und ähn l. ) 

b i s 100 g 
b i s 250 g 
b is 500 g 
bis 1000 g 
h ' ,_,J_S 2000 g 

R-Gebühren 
Briefe , Postkart . 
Drucks . .. :~ l e i ns end . 

Wert-Gebühren 

l ? 0 , 00/ 1 70 , 00 
240 , 00 / 320 , 00 
420 , 00/ 570 , 00 
7 10 , 00/ 9 50 , 00 
980 , 00/ 1330 , 00 

150, 00 / 1 50,00 
30 , 00/ 30 , 0CJ 

/ 

-- 7 1 

0 ,1 2 / 0 ,1 7 
0 , 24 / 0 , 3 2 
0 ,42/ 0 , 5 7 
o, 71 / 0 , 9 5 
0 , 98/ 1 , 33 

0 ,15/ 0 , 15 
0 , 0 3/ 0 , 0 3 



9. Inland - Tarife (Litas) (28.07.1993 - Dez. 1994) 

Am 28 . 06.1993 wird rlas litauische Zahlungsmittel Litas eingeführt. 

28 .07. 93- 01.10. 93 - ab 10.07.94 
30 . 09 . 93 09 . 07 . 94 

-------------- --------------- - -----------

Briefe (Normalpo st) ( Normalpost) ( T-Jormalpost) 

bis 20 g 0,05 0,10 0,20 
bis 100 g 0,15 0,25 0,50 
bis 250 g 0,25 0,50 0,95 
bis 500 g 0,45 1,00 1, 85 
bis 1000 g 0,80 1,75 3,20 
bis 2000 g 1,30 2,85 5 ,15 

Postkarten 0,05 0,05 0,15 

Drucksachen (Zeitungen, Illustrierte, Plakate , Formulare und ähnl.) 

bis 20 g 0,05 0,10 0,20 
bis 100 g 0,10 0 , 25 0 ,50 
bis 250 g 0 ,15 0 ,50 0 , 95 
bi s 500 g 0,25 1,00 1,85 
bis 1000 g 0 , 40 1,75 3,20 
bis 2000 g 0,65 2,85 5 ,15 
je 1000 g +O, 35 +1,40 +2,60 

Kleinsendungen ( Mikrofilme, Foto-Alben, Musik-Kasetten, und älml.) 

bis 100 g 0,10 0,20 0 , 40 
bis 250 g 0 , 25 0,45 0 ,75 
bis 500 g 0,40 0,70 1,30 
bis 1000 g 0,65 1,30 2,20 
bis 2000 g 1,10 2,20 3,10 

R-GebÜhren 0 ,1 5 0 , 30 0 ,55 

Wert-Gebiihren 
ab 01.10.1993 
ab 10 . 07.19':?4 

(Portostufe) + (R- Gebühren ) + (JD'<1 0er \:ertangabe) 
II + ( II •! 

Eilboten-Zustellung 

- !? -



10. Ausland - Tarife (Litas) (28.07.1993 - Dez. 1994) 

Am 28.06.1993 wird das litauische Zahlungsmittel Litas eingeführt. 

Briefe 

bis 20 
bis 100 
bis 250 
bis 500 
bis 1000 
bis 2000 

Postkarten 

g 
g 
g 
g 
g 
g 

28.07.93-
30.09.93 

( Normal/Luftpost) 

0,60/ 0,80 
1,40/ 1,90 
2,80/ 3,80 
5,40/ 7,30 
9,40/12,70 

15,25/20,60 

0,40/ 0,60 

01.10. 93-
09.07.94 

(Normal/Luftpost) 

0,60/ 0,80 
1,40/ 1,90 
2,80/ 3,80 
5,40/ 7,30 
9,40/12,70 

15,25/2Ö,60 

0,40/ 0,60 

ab 10.07.94 

(Normal/Luftpost) 

0,70/ 1,00 
1,70/ 2,40 
3,40/ 4,80 
6,60/ 9,20 

11, 40/16, 00 
18,50/26,00 

0,50 / 0,80 

Drucksachen (Zeitungen, Illustrierte , Plakate, Formulare und ähnl . ) 

bis 20 g 0,30 / 0,40 0 , 60/ 0,80 0 ,70 / 1,00 
bis 100 g 0,60/ 0,80 1,40/ 1 , 90 1,70/ 2,40 
bis 250 g 1, 10/ 1,45 2 , 80/ 3 , 80 3,40/ 4 , 80 
bis 500 g 1,90/ 2 , 60 5,40/ 7,30 6,60 / 9,20 
bis 1000 g / 4 ,35 9,40/ 12,70 11, 40/16 , 00 
bis 2000 g / 9,75 15,25/20,60 18,50/26 ,00 
je 1000 g + / 4,90 + 7,60/10,25 + 9,20/12,90 

Kleinsendungen (Mikrofilme , Foto-Alben, Musik-Kasetten und ähnl.) 

bis 100 g 
bis 250 g 
bis 500 g 
b is 1000 g 
bis 2000 g 

R-Gebühren 

Wert-Gebühren 
ab 01.10.199 3 
ab 10 . 07 .1994 

Eilboten-Zustellung 

/ 0,65/ 0,90 1,70/ 2,40 
/ 1,20/ 1,60 3,40/ 4 , 80 

/ 2,10/ 2 ,85 6,60/ 9 , 20 
/ 3,50/ 4,75 11,40/ 16,00 
/ 4,90/ 6 , 65 . 18,50/26 ,00 

0,15/ 0 ,15 0,30/ 0,30 0 ,55 / 0 , 55 

( Portostufe ) + (R-Gebühren) + ( 10% cl.er Wertangabe) 
II + II + ( 8% II II ) 

, / / 3 , 50/ 3 , 50 
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Bis zum 30 . 09 . 1992 s owj e t ische Rubel - Währung 

1991 M ..,,. 
r-
0 
0 
LI'> 

~ 
f-< u 

Am 01 . 10 . 1992 Ei n füh r un g r1er Talonas-Währung 

A rn 28 . 06 . 199 3 Einf ü hrung der Li tas-Währung 

/ .! 



Anmerkungen zu den Tarifen 

1 . Eis zum 31.12.1991 gelten Inlands - Tarife f ür Postsendungen in ~ie früheren 

2 . Bi s zum 31.12.1991 haben die sowj . Briefmarken Gültigkeit in Li tauen. 

3 . P..n. 01.10.1997- wi rd das lit. Zah lungsmittel Talonas eingeführt . 

4 . Ab 01 . 10.1992 gilt der russ. Rubel als Auslands - Währung . 

5 . hm 28 . 06.1 99 3 wirn da s lit. Zahlungsmi ttel Litas eingef ührt. 

6 . Von1 Ol . 05 . 1993 bis zum 27. 06 . 1993 konnte der Talonas in Li t as im Ver -

hältnis 100 : 1 umgetauscht werden . Wä hrend ~er Umtauschzeit waren be i de 

\ iä hrunge n gül tige Zahlungsmittel . 

7. Ab 07.10.1 990 sin~ Soldaten- Br iefe und - Postkarten portofrei . 

8 . Ab 01 . 10 .1993 haben besondere Postkarten de s lit. Schach-Verbandes 

50% - Porto- Ermä ßig ung. 

9 . Ab 0 1.10.1993 haben Zeitungen, die Über "Lietuvos Past as 11 bezogen werd en, 

50% - Porto- Er mäßigung . 

10. Ab 01 .10 . 1993 sind Kleinsendungen (max . 7, 0 kg) für Bl inde portof r ei . 

11. Ab 10 . 07 .1994 erhalten Massensend ungen von Briefen und Drucksachen 

(be i Über 500 Stück) Verbilligungen fürs Inl and und Ausland . 

12. Ab 10. 07.199 4 Zuschläge von 5% der Wert-Sendung bis 50 Lt ( Inland ) 

3% II II II von 50 bis 100 Lt 

2% II - II von Über 100 Lt 



ÄNDERUNGEN DER NENNWERTE (1990 - 1993) 

Zusammengeste l lt von Pr anas Kaz l auskas 

( ~' urnrnerierung na c h i•:ichel - Kataloq ) 

••• „ ••• „. „.„„ •• • . . . . . . . . 

45 7 458 459 460 461 462 46 3 464 
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465 466 467 468 469 470 471 472 

473 4 7 4 ' 475 4 76 47 7 4 78 

--,~=-

20 70 

(Ls) Oo) 

PA A 
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Michel- Nar ken- .i\usgabe 

nr . 

45 7 Freimarken- Ausgabe (Engel) 
458 II II 

459 II II 

460 II II 

461 Freimarken- Ausgabe (Engel) 
462 " II 

463 " II 

464 II ,, 

465 Fre i marken-Ausgabe (Motive) 
466 " " 
467 " II 

468 " " 
469 " II 

470 73. Jahrestag der Republ i k 

4 71 1. Jahrestag der Unabhängigk . 

472 Freimarken-Ausgabe (Vytis ) 
47 3 " II 

474 Fre i marke n - Ausgabe (Motive) 
475 II II 

476 11 II 

477 Die tragischen Juni - Ereignis . 
478 " 11 II " 
479 II II " 

480 Freimarken-l~usg2be (Vyti s) 
481 II n 

48 2 nation2le Sport - Sp iel e 
483 " II 

~f-~IJ Peste i c;unc r:es !iount Ev~rest 
4ns i; 

Ausgabe -

Datum 

07 .10.1990 
" 
II 

" 

22 . 12.1990 
II 

" 
II 

10.01.1991 
II 

II 

II 

16 . 0 2.1991 

11.03 .1991 

13.03.1991 
15.03 . 1991 

15 . 03 . 1991 
II 

" 

14 . 06 .1991 
II 

23 . 0 7 . 1991 

27 . 0 7 . 199 1 

? 7 . 0 7 . 1991 

' i --

Rubel 
ab 07 .10 . 93 

'.':'alonc.s 
a b 19 . 0 4 . 93 

Li t as 
ab 28 . 06 . 9 3 

Litas 
ab 01.10. 93 

0,05 5 0 ,05 
O, 10 10 0 ,10 
0,20 20 0 , 20 
0 ,50 50 0 , 50 

0,05 5 0 , 05 
0,10 10 0 ,1 0 
0,20 20 0 , 20 
0,50 50 0 , 50 

0,10 10 0 ,10 
0 ,20 20 0 , 20 
0 , 30 30 0 ,30 
0 ,50 50 0 , 50 
2 , 00 200 0 , 50 0 , 02 

0,20 20 0 , 20 

0 , 20 20 0 , 20 

0 ,1 5 s. nächste Seite 
0 ,15 s . nächste Se ite 

0 , 40 40 0 , 40 
0 ,70 70 0 ,70 
1,00 100 1,00 0 , 01 

,o, 20 20 0,20 
0,50 50 0 ,50 
0,70 70 0 ,70 

0 , 25 25 0 1 /,5 
0 ,30 30 0 ,30 

0,20 /. 0 0 , 20 
0 ,50 50 0 , 50 

, n " ~ 
• d , .l.J + 75 ~" ")C ' U r ,,, _ _,1 

e ...,n u , ~~- \ .... ;~o 0 ,'0 
0 ,70 70 () / 70 



Miche l- Marken-lmsgabe 

Nr. 

486 Großfürst Gediminas 
487 II II 

488 II II 

489 Bedrohte Tierwelt (Vögel) 

490 II 

491 Freimark en- Ausgabe (Vytis) 
492 II 

493 II " 
494 II ll 

495 Aufnahme in d ie UNO 

4or .;0 Olymp ischen Spiele 

497 " 
498 " II 

499 Bedrohte Tierwelt (Pflanzen) 
500 II II 

nicheJ - ;.;arke n- !1usgabe 

i'lr . 

0 2 ?re i r-i ar;'.: (~r:~ - ;:'1 U:~: :~ 2:)<..~ ( 1lytis) 

" 

Im sgabe-

Datum 

28 . 09 .1991 

II 

21.11.1 99 1 

II 

20 .1 2.199 1 
II 

II 

II 

15.03.19 9?. 

22.03 . 1992 

" 
II 

11.07.199 2 

7-lusgabr:; -

Da tum 

J. 3 . 03 . 19S:l 

Rubel 
ab 07 . 10 . 93 

Tal onas 
a.J) J.9 . 04 „93 

0,30 30 
0 ,50 50 
0,70 70 

0 ,30 30 
+0 ,1 5 -'-" r • j_'.) 

0 , 50 50 

0 , 40 40 
0 , 50 50 
1, 00 100 
5,00 50 0 

1, 00 100 

0 ,50 50 
+0,25 +25 
1,30 130 
?., 80 28 0 

2 ,00 200 
3, 00 300 

'I&lonas 

Litas 
ab 22 . 06 . 93 

Li t a s 
ab 0 1 .1 0 . 9 3 

0 ,30 
0 , 50 
0,70 

0 , 30 
+0,15 

0 , 50 

0 , 40 
0 , 50 
1,00 0 , 0 1 
5, 00 0 . 0 5 

1, 00 0,01 

0, 50 
+0, 25 
1,30 
2, 80 

2,00 0,02 
3,00 0 , 03 

a b 25 . 07 .199 3 

J .. :~ 

Litas 

LitAs 
Pt [) 01 . 10 . 1 ~?93 

0 , E : 
(' 1 :, 



Talonas 
ab 25.02.1993 

Litas 
ab 28 .06 .1993 

!hchel - Marken-Ausgabe Ausgabe-
Litas 

!Jr . Da tum ab 01.10.1993 

501 Viaturschutz (Vögel) B 0 3.10.1992 15 0,80 
502 " B II 15 0,80 
503 II II B II 15 0,80 
504 II II B II 15 0,80 

505 Wappen 11.10.1992 2 0,02 0,02 
506 II II 3 0,03 0,03 
507 II II 10 0,10 0,10 

508 Trachten (Suvalkija) 18.10.1992 2 0,02 0,02 
509 II II 5 0,05 0,05 
510 II II 7 0,07 0,07 

511 Kirchen-Architektur 15.01.1993 3 0,03 0,03 
512 II II II 10 0,10 0,10 
513 " " II 15 0,15 0,15 

514 Freimarken-Überd ruck (491) 19.01.1993 3 0 ,03 0,03 
515 II 11 (467 ) 26 . 01.1993 1 0,01 0 ,01 

516 74. Jahrestag der Unabhäng. A 16.02.1993 3 0,05 0,10 
517 II II II II B 11 15 0,80 0,80 

518 Großfürst Vytautas 27.02.1993 5 0,05 0,05 
519 11 II II 10 0,10 0,10 

520 II II II 15 0,15 0,15 
521 II II (Block) II 50 0,50 0,50 

522 Freimarken-Überdruck (481) 10.03.1993 1 0,01 0,01 

523 Bedeutende Persönlichkeiten 13.03.1993 t 10 0,10 0,10 

524 II II II 20 0,20 0,20 

525 II II II 45 0,45 0,45 

531 Staatswappen A 21.07 .1993 0 ,05 0,10 

532 B II 0 , 80 0,80 

- ~; c -



BALTICA '95 

Gerl1ar d Hahne 

Di e Soester Briefmar kenfreunde e . V. laden z ur Bal tica 95 ein. Die 

vTettbewerbsausstellung im Rang 3 findet am 7.0. und 21 . Oktober 1995 in Soest 

statt. Ausgestattet sein wird sie mit mindestens 210 Rahmen (1,00 x 1,00m), 

jeder i~ahmen passend für 12 Blatt, einem Sonderpostamt, 4 bis 5 Händler-

st~nden , Vereinsauktion, Cafeteria u.v.a. 

Der Soester Verein verfügt über große Erfahrungen auf dem Gebiet 

des Ausstellungswesens. zweimal RHEIN- RUHR-POSTA , die BILATERALE "Deutsch-

land - Polen" und jetzt zum drittenmal die BALTICA. BALTICA-Ausstellungen 

wurden bisher in Abständen von 5 Jahren veranstaltet. 

We itere Informationen und Unterlage n sind anzuford ern bei 

Rolf-Dieter Heimann 

Finkenweg 5 

D - 59 494 Soest 

Tel .: 02921 / 6 1 715 

Die Sonderstempel, die während rler BALTICA 85 und BALTICA 90 . 

v erwendet wurden . 

sot.ST, WESl/: 7 

i'~· •·~ BALTICA. '%;, 
/!, ('iiiH-~ '85 ~ 
~ '5~1\ -5.10.1985 ~ 
~ ( 1 Wolter "Ff 
~~ von Plel!e11ber9 livl;.ndischer .~ 

:;;:!'l< Deutschordensmeister ~"' 
~~ ~~~ 

el'll 4 770 ~\,~ 



Die Ob. Ost-Post aus Sicht eines polnischen Kalende r s 

mit Wilna-Info rmationen 

Der rasende weltpolitische unc3 milit~~rpol iti sc11 e \·Jechse1 w~hrend 

des 1. Wel tkrieges führte dazu, da ß im Gebiet des Oberbefehlshabers Ost sich 

auch d ie postalischen Verhältnisse binnen kurzer Zeit änderten. I m Januar 

191 6 eingericl1tet, gab es bereits am 01 . 08 . 1916 die erste Portoerh6hung . 

Weitere folgten, bed ing t durch die Einführung neuer Gewi chtsstufen etwa be i 

Drucksachen und Wa renproben (01 . 10.1916 ) oder durch Aufnahme des Postverkehrs 

mit dem Generalgouvernement Warschau (01.10 .19 16) b zw. Österreich - Ungarn 

nebst Bosnien - Herzogowina (01 . 02.1917 ) . Eine durchgreifende Portoerh6hung 

brachte der 01.10 . 1918. 

~~~~0.:·:~>. ~. -.. · ... · .. _·' 

·fi.ALENDARZ:t;'. 
WILENSH.I 

lNFORMACYJNY 

1917 

Nall:lad Ksi<:ßarni J6zefa Zawadz !Üeg o 
w Wilnle. 

:·"''. 

Abb . l ex Sammlung Rrzozowski 

Eine Zäsur bedeutete auch der Kriegs -

eintritt der USA am 6.4.1917. Gerade 

dieser Termin ist bedeutsam für ctie 

Beurte ilung e ines polnischen Textes . 

Erschienen ist dieser i m Kl.,,LENDARZ 

WILE~SKI I NFORMACYJNY 191 7 (im Wi lnaer 

Informationskalender 1917) , herausgege-

ben von der Wilnaer Josef - Zawadzki-

Buchhand l ung (Abb . 1). Gedruckt wur<l.e 

die Ve r 5ffentlichung nach dem 1 .8 . 1916 , 

da sie d i e an diesem Tag eingetretene 

Portoe rh5hung berück s ichtigt . Nicht 

e rwähnt werden die Portostufen für 

aen Postverkeh r mit Österr eich/Unga r n 

(ab 1.7-.191.7) (7\ bb . 10) unr1 c'1 ic Kr i egs -



l,b b . 2 o b en 

QJeroeicfJniß ber lJoftanftaften für ben privaten lJoft~. unb 
:J:e(egrammvcrfel)r Im lJoftgcbiet Ober Oft 

(~lt mit • oerfrl)rnrn l3oftanftaltrn Pnb einer '8rlbpoftftatfon al6 ©rfd)li~6· 

ifm lllerrlc!J bot 111illt4I· 
ticrttJaitunQ 

ftefü angegUtbtrf) 

nutlanb: 

~!tauen: 

* maufre. Giolbingen. * ßafenpot. ~ibau. 
91litau. ~al[en. * ~udum. * Winba u. 
* !:2!ußUf!ott>. * l)anow. nalwatia. nowno. 
91lat1ampol. * Olita. ~oniewleo. ~oifienie. 
~ufiif.V-nrottlngen. eqiaulen. eejnp. 
*E5!aubwlle. euwalri. ~elfoe. *Wplto­
wpf.Vti. Wilna. Wlabif lawow. 

m ia !p ft 0 t-Gi t 0 b n o: •mialowiee. mialpftof. *!08ielft. •mtoofto­
wica-Wiel!a. * ll>ombrowo. Girobno. 
•nnvfwn. ~iba. ·~unno. *E5iemiatpqe. 
* E5otolfa. *E5wieloq. · *Wolfow!)ft. 

~attung 

!iB rle f e 

"13 oft farte n 

lJoftgebül)ren 

lllerle~t lnner~alb bei ljlofl· 
gcblrtl Clbct Cljl, mll i>eulfcfJ• 
lanb unb btm •enttdgoubttnt• 

mrnt ~•tlc!Jau 

Q:lerle~r mit Öjtmcicj>- · 
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Vom östlicfJen f<riegsschauplatz. To talansicfJt von Wilna. Die Stadt mi t 37 f<ircfJen 

Abb . 4 , obere s Bild 

Wilna Dominikanerstraße mit Rathaus 
Ein Bl ick v om Turm der 

Bu r g a u f d i e Stad t. Das 

Posta mt fü r Zivi l post, 

das i n d e r Dominikanerstr. 

unte r gebra cht war, mu ß 

man in d er obere n Hä lfte 

am linken Bild r a nd suchen. 

Abb . 5 , unteres Bi l d 

In der Domi nika nerstr a ße 

befanfen si c h a u ße r dem 

d a s Ra t hau s und d e r Sitz 

Cle s Oberbii r serrnei s t e r s . 

t".. . 



erklärung der USA am 6.4.1917. Damit sind die Eckdaten bestimmt. Sie grenzen 

der Erscheinung stermin ein. Die Erfahrung spricht dafür, daß der Kalender 

r e c htzeitig vor dem Jahreswechsel 1916/1917 erschienen is t . Ein sp~terer 

Termin hätte seine Absatzchancen beträchtlich v e rringert. 

Diesem Termin ist es zu verdanken, daß ausführlich auf d ie Sonder-

regelung für den Postverkehr mit den USA eingegangen wird. In der ebenfalls 

d ie Jah reszahl 1917 tragenden Veröffentlichung "Das Land Ober Ost" findet 

sich nur eine Randbemerkung. Auf Seite 162 heißt es: "Bis zum Eintritt des 

Krieg szustandes mit den Vereinigten Staaten von Amerika bestand ferner ein 

besonderer Postdienst nach Amerika mittels amtlich herausgegebener Postkarten, 

um den Landesbewohnern den Verkehr mit ihren übers Meer ausgewanderten Ange­

hörigen zu ermöglichen." Die polnische Information gibt demgegenüber konkrete 

Informationen für die Bevölkerung, wobei gleizeitig das Interesse der Ober 

Ost-Verwaltung deutlich wird, Devisen ins Land zu holen. 

Und in einem wesentlichen Punkt unterscheid en sich die beiden Veröf­

fentlichungen. Die deutsche beschränkt sich auf die Nennung der amtlichen 

Portosätze (Abb. 2). Außerdem gibt sie eine Übersicht Über die Entwicklung 

des Postaufkommens im Jahr 1916 (Abb. 3). 

Der polnische Kalender macht die den Postbenutzer belastende Gesamt­

r echnung auf. Infolgedessen werden auch die Kosten fü r die örtliche Zustel­

lung durch d i e " Bürgerpost" g enannt. Sie bedeutet z. B. bei den Postkarten 

(Abb . 9) mehr a ls eine Verd oppelung des Gesamtau fwand es . Le i de r werden, da 

es sich um einen Wi lnaer Kalender hand elt , die Verhältnisse in den anderen 

Orten des Ober Ost-Gebietes nicht genannt . Es b leibt also nach wi e vor die 

Fr age o ff en, wie und zu welch en Gebühren d ort d ie Zuste llung erfolg te . 



Übersetzung aus dem Polnischen: 

WILNAER INFORMJ.1.TIONSKALENDER 1917 

Herausgegeben von der Josef-Zawadzki - Buchhandl ung in Wilna 

POSTVERKEHR 

(gemäß Beschluß des Oberbefehlshabers Ost vom 1. Januar 1916 und anderer) 

Die örtlichen Postämter bedienen den Postverkehr der Zivilbevölk erung 

im Postbezirk des Oberbefehlshabers Ost, in Orten, in denen der private Post-

verkehr in Verbindung mi t dem Warschauer Generalgouvernement und dem Deutschen 

Kaiserreich eingerichtet ist. 

Im Postbezirk Ob. Ost sind die Postämter in folgenden Orten tätig 

(Gliederung nach Ländern und Daten der Post-Eröffnung von der Redaktion): 

Litauen: 

1. Janov.r 
2. Kalwaria 
- (Kielmy 

(am 21.10. 
3. Kowno 
4. Mariampol 
5. Olita 
6. Poniewiez 
7. Rossienie 

Lettland: 
--------

1. Bauske 
2. Goldinge n 
3. Hasenpot 

Polen/Heißrußland: 

1. Augus tm'7 
2 . Bi alystok 
.) • 3ieJ.owies 
4. Bi e.lsk 

(01.07 .16) 8. 
(20.04.16) 9. 
15.01.16) 10. 

nach Skaud\·Jile) 11. 
(15.01.16) 12. 
(20.04.16) 13. 
(15.01.16) 14a 
(15.01.16) 14b 
(01.07.16) 

4 . Libau 
5. Mitau 
6 . Talsen 

7 . Groflno 
8 . Knyszyn 
9 . Li0a 

10 . Lunno 
5. Brzostowica-ilielka 11 . Seiny 

Russ. Krottingen (01.07.16) 
Schaulen (15.01.16) 
Skaudwile (01.10.16) 
Telsze (01.07.16) 
Wilna (15.01.16) 
Wlanislawow (20.04.16) 
Wylkowiszki (15.01.16) 
Wilkowischki (ab 06.10.16) 

7. Tuckum 
8 . Pindau 

13 . Sokolka 
14 . Smmlki 
15. fa:islocz 
16 . T<!olkowysk 

6. Dombrowo l? . Siemiatycze 

- Rb -
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Mit d er Pos t k6nne n bef6r d ert wer den: 

1. Of fen e i ngeliefe rte einfa c he und Einschr eib- Briefsend ungen ( Br i efe , 

Postka rten, Drucksache n , Warenmuster sowi e Handelspapiere) 

2 . Ei nfacl1e (ke i ne t elegraph i schen) Geld über weisungen bis 800 ,- Mark 

3 . Te l egramme bis zu 15 Wörter 

We iterhin dürfen fo l gende Zeitungen mit der Pos t bef6r dert wer0en : 

a) Alle Zeitungen , rt i e im Bereich Ober Os t a u s g egeben wer den 

b) Alle Zeitungen und Zeitschriften, die im Deutschen Kaiserreich in deut-

scher Sprache ausgegeben werden 

c) Von den im Warschauer Generalgouvernement ausgegebenen Zeitungen: 

"Deutsche Warschauer Zeitung", "Deutsche Lodzer Zeitung", "Neue Lodzer 

Zeitung" 

d) Von den Zeitungen, die unter deutscher Zensur im Deutschen Kaiserreich 

und im Warschauer GG in anderer Sprache ausgegeben werden, sind folgende: 

Polnische: "Katolik" aus Bytom, "Dziennik Polski" aus Czestochowa und 

Russische: "Russkij Wiestnik " aus Berlin erlaubt. 

Die Soldaten k6nnen Über Feldpost im Abonnement auch sämtliche andere 

Zeitungen bekommen, die Zivilbev6lkerung dagegen darf auch in Einzelfällen 

keine anderen a u ßer d en a u f g e führten erhalten. 

Die Zeitungspreise kann man bei oer Post e r fahren . 

Sämtl i che Po stsendungen einschli eß l ich Ge l düber weis ungen sollten 

durch rten Absender bezahlt wer den . Dafür sol l en deutsche Postwertzeichen 

mi t dem Aufo ruck "Postgebiet Ob . Os t " v e rwe ndet werden . Die ? ri efe sollen 

in deutscher Sprache und al l gernein v e rst.'inrH ich geschrieben werden . '.-'i ttei -

lungen über mil i täre Angelegenheiten sina v e rboten . Auf jeder Senrl un u (a uch 

f: (• 
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werden und dürfen nicht mehr als 2 Seiten im Quintformat betragen. 

Doppelte Umschläge C!Ürfen nicht benutzt_ wen1en. 

Die Briefe k6nnen in Bri efkästen der Post oder beim Postamt abge-

geben werden . Briefe in geschlossenen Umschlägen, Sendungen ohne Absender -

angabe , unlesbare sowie alle Senaungen, ciie r1en allgemeinen Reoingungen 

nicht entsp rechen, sind aus dem Postverkehr ausgeschlossen und werden durch 

die Zensur vernichtet. 

Vom östlichen Hriegsschauplatz. Wilna . Ein Brief in die Heimat 

Abb. 7 Die militärischen Formationen hatten ihre eigenen Postanstalten. 
Auf eiern Bild kann man an der Wand einen Briefkasten, in den gerade ein 
Soldat se ine Post einwirft und eine Tafel Dit folgender Angabe ausmachen: 

Kaiserlich Deutsche 
Feldpostexpedition 

der 31. Infant. Division 

Die 31 . Inf.-Div. wbr an der Eroberung Wilnas (Sept. 1915) beteiligt 
unrl ist Ende 1915 aus Wilna verlegt worden . 

Für die ZivilbevBlkerung war die Renutzung r1eser Br iefkästen ni cht 
e rl aubt. Die i n diese Briefkästen eingr~worfene Ziv:ilpost wurrle \·1ahrschei.nlich 
von der Zensu r vernichtet. 

' 'f. 



Der Überweisungsabschnitt (von Postanweisungen) darf nicht für Brie f ­

mi tteilungen benutzt werden . 

Telegramme sind nur in notwendigen Fällen und unter r:otwenn i<Jkei ts-

nachweis erlaubt . Sie s ollen bei dem Vorsteher des Kre isamte s abgegeben wer­

den , der den Text aufsetzt. Das 'I'elegra1mn mit dem Siegel des Kreisvorstehers 

wird beim Postamt zwecks Zahlung der Gebühr vorgelegt und anschließend d urch 

den Absender zur Militär-Telegraphenstation gebracht. Die Bef6r der u ng der 

Telegramme bis an die Grenze des Deutschen Kaiserreiches ist i m Falle einer 

Überlastung der telegraphischen Leitungen durch d ie Post vorbehalten . 

Das Austragen der Post findet nicht statt. Die einfachen Briefe wer­

den von der 6rtlichen Beh6rde mitgenommen . (In Wilna wird d i e ein fa che Kor­

respond enz an das Postamt in der Dominikanerstr. 2 geschickt und von da aus 

durch einige Zusteller an d ie Empfänger zugestellt. Für die Briefzustellung 

wird 10 Pfennig gezahlt). Die Einwohner der umliegenden Gemeinden erledigen 

die Postangelegenheiten in einer Kreisstadt, falls sich dort e in Postamt 

befindet. 

Die e ingehend en einfachen Briefe sollen von der Post durch eigene 

Boten zugestellt werden. Be i Angabe cer Anschrift bei Briefen u. ä . soll 

bei Orten, die kein deut sches Postamt bes itzen , das Postamt angegeben werden , 

in dem die Einwohne r sonst ihre Postange legenheiten erledigen . Nach Zu stellung 

d er Bri e fe durch die Bote n in Orten und Gemeinden betrachtet die Postv e rwal ­

tung i h re Au fg aben als erledigt; 

Einschr eib- Briefe unCl Geldüberweisungen sind rlurc h ('en Empfä ng er 

pers6nlich bei Vorlage der Postmitteilung sowi e des ~eutschen Reisepasses 

oder einer Ausv1eiskarte , die auf Wun sch von dem Kreisvorsteher ausqestellt 

wi r d , bei der Post abzuholen . Die:! Postverwaltung haftet nicht i! n Falle vor'.l 

Mißbrauch des Reisepasses o~er rler Ausweiskarte. 

- so -
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Abb. 8 Eine "Bürgerpost" übernahm in Wilna von der 
stücke und sorgte für die örtliche Zustellung. Dafür 
letem Stempel 10 Pfennig Gebühr. 

Ob Ost-Post die Post­
erhob sie laut viol-

Diese Tatsache war weitgehend in Vergessenheit geraten, nicht 
zuletzt eine Folge der politischen Verhältnisse nach dem 2. Weltkrieg in 
östlichem Mitteleuropa. So heißt es in dem KATALOG SPECJALIZOWANY ZNAK6w 
POCZTOWYCH ZIEM POLSKICH 1981: 

II ältere Bürger, die früher in Wilna lebten, erinnern sich daran, 
daß es im 1. Weltkrieg in Wilna eine Stadtpost tätig war". 

In Deutschland war es aus den gleichen Gründen nicht anders. Hinzu 
kam die "Gleichschaltung" des philatelistischen Ve reinswe sens während de s 
3. Reiches, was u. a. zur Einstellung der Germania-Berichte führt e . Die 
Folge davon war, daß nicht nur eine Veröffentlichungs reihe ve rschwand , 
sondern daß, was schlimmer war, das in ihr gespeicherte Wisse n in Ve r ges­
senheit geriet. 

- 9] 



Über den Postverkehr mit Amerika besagt die entsprechende Verordnung: 

Der direkte Postverkehr mit Amerika ist bei Personen, die von ihre n Freunden 

oder Verwandten eine Geldunterstüzung bekommen möchten, unter folgenden Be­

dingungen erlaubt: 

1) Es sollen nur Postkarten laut Muster, die bei "Etappen-Ortskommandantur", 

Kreisverwaltungen, Postämtern und Gaendarmeriestellen für 2 Pfennig oder 

1 Kopeke pro Karte zu bekommen sind, gesendet werden. 

2) Die Postkarten können aus den aufgeführten Orten in deutscher, polni­

scher, litauischer, lettischer und jüdischer Sprache versandt werden. 

3) Jede einzelne Person kann nur eine Postkarte verschicken. Diese ist vor 

Ort in Anwesenheit eines Beamten, Gendarmen oder eines Militärbeamten 

der obengenannten Ämter auszufüllen. Der nichtzutreffende Teil ist durch­

zustreichen. Hinzufügen von Einzelheiten, die auf der Karte nicht vor­

gesehen sind, ist nicht zulässig. Die Karte wird mit einer Briefmarke 

über 10 Pf. bezahlt und diese soll am Ort aufgeklebt werden. 

4) Die Gesellschaft in New York, aufgeführt auf der ersten Seite der Karte, 

hat die kostenlose Zustellung der Postkarte an den Empfänger in Amerika 

übernomme n. 

5) Die Geldüberweisungen aus Amerika erfolgen Über die Bank Hebrow s . and 

Aid. Society in Berlin. 

Der Postverkehr mit dem Ausland und Rußland e rfolgt nur über die 

zuständigen Ämter. In IYilna befindet sich das Sonderamt im deuts chen Rathau s 

(Dominikanerstr. 3 , Zimmer 56) und hat nur an Arbeitstagen von 9 bis 11 Uhr 

vormittags geöffnet . Briefe und Postkarten sind nicht zulässig . Der Beamte 

notiert nur a u f Grund der Angaben des Interessenten entsprechende Informa ­

tionen auf dem Vord ruck, diese Informationen werden in das Ausland un~ nach 

Ruß land gesendet . Für jeden Vordruck werden 50 Pf . erhoben . Gelrlüberweisungen 



in das Ausland sind nicht erlaubt . 
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GEBÜHREMTAFEL 

(gültig ab ol.08.1916) 

Gegenstand Gewicht/Betrag 

Briefe bis 20 g 
über 20 g bis 250 g 

Postkarten einfach 
mit Antwort 

Drucksachen bis 50 g 
über 50 g bis 100 
über 100 g bis 250 
über 250 g bis 500 
Über 500 g bis 1.000 

Geschäftspapiere bis 250 g 
über 250 g bis 500 
über 500 g bis 1.000 

Warenmuster bis 250 g 
Über 250 g bis 350 

Verpackte Sachen bis 250 g 
über 250 g b is 500 
über 500 g bis 1.000 

Postanweisungen b is 5 I-lrk 
über 5 Mrk bis 100 
über 100 Mr k bis 200 
Übe r 200 Mrk b is 400 
Über 400 Mrk b i s 600 
über 600 Mrk b is FOO 

Eins c h r e ibgebühr 

g 
g 
g 
g 

g 
g 

g 

g 
g 

Hrk 
Mr k 
Mrk 
Mrk 
Vir k 

Porto 
·( Pfennig) 

15 
25 

7 1/2 
15 

3 
5 

10 
20 
30 

10 
20 
30 

10 
20 

10 
20 
30 

10 
20 
30 
40 
50 
60 

20 

Drucksachen, Gesch~ftspapiere , Waren~uster, sowie verpackte 
Sachen dürfen keine s chriftl i chen Mitteilungen enthalten . 

Die Gebühr für Telegr armne b~trä.gt J.7 Pf i:.ir jefles '1'ort , 
di(~~ J~.in0~s tgetljJir J. I<ark unr1 7U l? f<:~nn .i(; . 



Abb . 10 Post aus dem Bereich oer Österreich- ungarischen Donaumonarchie 
wurde grundsätzlich zwecks Zensur Über Königsberg in das Ob . Ost- Gebiet 
gele i tet . Dort erhielt die Karte nen nreizeiligen, über den Wertstempel ­
reichenden Rah~1enstempel mit nem Prüf - und Freigabevermerk . 

Für die ö rt liche Zustellung erhob die Stadtpost in Wilna laut 
Einkreisstempel in violett eine Gebühr i n Höhe von 10 Pfennig . 

q3~prüft un~ freigegeben 
ll b erm ad) u ng 5ft elle 

c!~önissßer9 i. ~r. 



Für die Briefmarkensammler blieb es Litauen 

Ger har f: Ha hn e::-; 

r-:ach de r Eroberung des Fal tikums durch ehe deutschen Truppen wur6en 

die Territorien Estlands, Lettland s und Litauens sowie angrenzender Teile 

von Weißrußland zum Reichskonmlissariat Ostland zusammengefaßt. Die Dienst­

stelle des Reichskommissariats wurde am 25. Juli 1941 in Kau nas (Kau en) e in­

gerichtet. Ber eits am 1. September 1941 zog sie nach Riga um. 

Von der deutschen Bevölkerung wurde der Vorstoß der deutschen Truppen 

zu Beginn des Rußland feldz uges als Befreiung der Bevölkerung der d rei bal ti ­

schen Staate n gewertet. Man betr achtete rlas "Ostlanc'l" als eine r e ine Verein­

fachung i m Gebiet hinter der Front . Daß sich dahinter t e rritoriale Absichten 

verbargen, wurde von der deutschen Öffentlichkeit kaum zur Kenntnis genommen, 

obgleich der Gedanke de r Ostkolonisation seit langem propagandistisch vorbe-

r eitet worden war . Auch er innert si ch der Schreiber dieser Zeilen , daß in 

Schleswig-Holstein während des 2 . Wel tkrieges immer wieder betont '.-Junie , 

Verä nderungen cter Grenzen zu Dä nemark müßten einem künftigen Friedensvertrag 

vorbehalten bleiben. Im Grunde genommen hielt man die nach dem 1. Wel t k rieg 

gefundene Lösung f iir gerecht, waren doch die Minderheiten be i derseits der 

Grenze in etwa gleich stark. Nur laut sagen durfte man es nicht. Wie wei t 

niese i n der " 1'lorc3rnark " vertretene Ansicht a uf dieses Gedenkbl att abge f ä r b t 

hat od er ob es sich um (gewol lte) Gec'lankenlosigkei t hand elte , wird heute 

nicht mehr zu k l ä ren sein . Auf j eden Fall muß a n das Zwischen- den - Zeilen -

Lesen- Können i m J a hr 194~ erinnert werden . 

I m Hinb lick auf Polen war die Einstellung der BevöJ_kerun <J a n d ers . 

Zwar glaubte keiner so rcc1-; t a n d en Überfall auf den " Eeich ssenc1er Glei,·Jitz ", 

aber c1ie Berich te Ü'.Jer fc:_s Sc h i.cksa 1 der deutschen ;.1_i_n r>e r hc i t i n 8e r Z\·1ischen-

kr i egszeit sowi e ~i e 0ener0 ll e ~b l e l 1nung ~es Ve rsai l l er Vert r ages taten ihre 



\iirkun(J. Das beweist (l j_eses Gerfonk01att aus <'l er Sarnrn lun cJ Srnekta l a , das oer 
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MICHEL-Ganzsachen-Katalog Europa Ost 1994/95 

Die Sch1-mnebe rge r Verlag GmbH Münc hen hat j etzt i h ren ersten Ganz­

sachenkatalog "Europa Ost" vorgelegt - kein leich t es Unterfangen . Das wird 

dadurch deutlich, daß der Erscheinungstermin mehrfach verschoben werden 

mußte Entstanden ist ein Werk, das Vergleichsmöglichkeiten bietet, auch 

wenn man hinsichtlich der Preisansätze geteilter Meinung sein kann. Das darf 

nicht verwundern bei einem Katalog, dessen letzter Vorgänger 1978 erschien. 

In ihm wurden noch alle europäischen Ganzsachen erfaßt, was heute auf Grund 

der enorm angewachsenen Stoffülle nicht mehr möglich ist. In der Folgezeit 

erschien nur noch der "Europa West", wohl auch eine Folge des Kalten Krie­

ges, der ein Zusammenwirken Über d ie Grenzen hinweg schwierig wenn nicht 

gar unmöglich machte . 

Hinzu kamen die rasanten Veränderungen der letzten Jahre. Neue Staaten 

entstanden. Alte lebten neu auf, so zum Beispiel Litauen. 

Im Hinblick auf unser Sammelgebiet ist festzustellen, daß die MICHEL­

Redaktion sich große Mühe gab, mit knappen Angaben der wechselvollen Post­

geschichte gerecht zu werden. Das ist begrüßenswert und im Hinblick auf die 

Zeit um das Jahr 1990 auch weitgehend gelungen. Besonders wichtig ist der 

Hinweis, daß die Postwertzeichen der Sowjetunion bis Ende 1991 ihre Gültigkeit 

behielten. Hilfreich auch die Portostufentabellen, die im Text verteilt sind . 

Allerdings endet c ie Veröffentlichung mit den Übergangsumschlägen "A" und 

" B", so daß d ie schwierige Frage des Umwertens von Kopeken/ Rubeln in Talonas 

und weiter in Ce ntas/Lita s mit jewe ils dazwischenliegender Inf lat ionsentwick­

lung eingespart blieben . 

Falsch ist in dem Einweis a u f Seite 130 al l erdings der Ve r merk: "Von 

1940 bis 10.3. 1990 war Litauen Sozialistische Sowjetre publ ik und es galten 

auss chl ießlich die Briefmarken und Ganzsachen der UoSSR". 
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Die Sowjetunion hat 1939 in dem von Polen abgetrennten Wilnagebiet 

und ab 1940 im gesamten Litauen bis zum Einmarsch der deutschen Truppen das 

praktiziert, was die Litauer 1990 und 1991 wiederholten: die vorhandenen 

Marken und Ganzsachen behielten ihre Gültigkeit. Die Stempel wurden weiter 

benutzt, auch wenn sie die alte Landesbezeichnung trugen. Insofern ist der 

oben im Wortlaut wiedergegebene Satz falsch und führt hoffentlich auf Aus­

stellungen nicht zu nutzlosen Jury-Diskussionen. Erkennbar ist die neue 

staatliche Ordnung lediglich am Stempeldatum. 

Mit diesem Hinweis auf die wechselvolle (Post)geschichte des Landes 

in den heutigen Grenzen sei auf einen weiteren Umstand aufmerksam gemacht: 

Der neue Ganzsachenkatalog "Europa Ost" gibt eine gute Übersicht. 

Er läßt aber den Spezialisten, besonders den Heimatsammler im Stich, indem 

er sich auf die Angabe "10 verschiedene Ansichten mit litauischer und fran­

zösischer Bildbeschreibung" beschränkt. Die gleiche Feststellung läßt sich 

bei den Ganzsachen von Polen, Rußland und der Sowjetunion·treffen. Wer also 

die Ganzsachen mit Motiven Litauens bzw. einzelner Städte sammeln will, der 

muß sich nach wie vor andere Quellen erschließen. 

Begrüßenswert ist die Aufnahme der Ganzsachen Mittellitauens. Der 

Katalog bewertet sie gleich, was hinsichtlich des Auktionsgeschehens zweifel­

haft erscheint. Hinsichtlich der gestempelten Erhaltung ist festzustellen, 

daß die Ganzsachen in den Verkauf gelangten, als es infolge der inflationären 

Entwicklung die aufgedruckte Portostufe nicht mehr gab. Echte Stücke haben 

stets Beifrankatur. Falsch ist die Angabe im Vorspann: "Am 18. April 197.3 

kam das Land zu Polen". Der Staat "Mittellitauen" hörte am 16.4.1922 auf 

zu existieren. Nachverwendete Marken und Ganzsachen gab es praktisch nicht. 

Schaut man sich den Katalog als Ganzes an, so darf man froh sein, 

daß er endlich e rschienen ist. Er liefert einen guten Überblick und dürfte 
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für den Tausch schnell unentbehrlich werden. Aus der Sicht der Forschungs-

gemeinschaft werden immer Wünsche offen bleiben. Darauf hinzuweisen , war 

Sinn und Zweck dieses Beitrages . Er soll nicht abgeschlossen werden, ohne 

den Schwaneber ger Verlag Gmb H zu d ieser Publikation zu gratulieren. 

LI ET L) VA~ Li T 'iJ AN 1 E 

Obgleich zwischen der Karte (oben) von Vilnius C nach Litzmannstadt abgestem ­
pelt am 15.6.1940 und der Karte (unten) von Duk~tas b nach Biala-Podlaska 
abgestempelt am 10.VII.1940 keine vier Wochen liegen , traten zweimal poli ­
tische Veränderungen ein. Aus der bürgerlichen Republik wurde zunächst für 
wenige Tage am 21.7.1940 eine selbständige Litauische Sozialistische Sowjet­
republik bevor am 3.8.1940 die Eingliederung in rlie UdSSR erfolgte. Den 
beiden Ganzsachen ist das allein nicht anzusehen. Man muß die Daten kennen. 

Ihre Bildzudrucke geh6ren zu den 10 Ansichten, die auf Grund des 
Wertstempels unter der MICHEL- ~Jurnmer P 33 erfaßt sind. 

Gerhard Hahne 
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Wilnas polnische Freistempel 

Zu d en viele Jahre vernachläß i gten Gebieten der Postgeschichte zähl0n 

c!ie Freistempel . Von den Brie fma rkensammlern wurden und werden sie vieJ. fach 

als "Totengräber" ihres Hobbys angesehen. Die Papierkörbe füll ( t )en sicl1. 

Entsprechend schwer ist es, Belege aus der Frühzeit dieses Zweiges des Post­

wesens zu finden. Man ist auf den Zufall angewiesen. 

Im Hinblick auf ehe polnische Postgeschichte hat das jetzt ein Ende . 

Tadeusz Hampel, d urch viele Veröffentlichungen als Fachmann a uf diesem Gebiet 

a usgewiesen, hat sein Wissen gebündelt und in zwei Bände auf durchlaufend 

numerierten 570 Seiten vorgelegt. 

Hampel, T.: Polsk ie frankatury mechaniczne, Lodz 1992, im Verlag 

des Polnischen Philatelistenverbandes (PZF) . 

Band 1 behandelt die Per iode von 1927 bis 1939, 

Band 2 d ie Zeit nach dem 2. Weltkrieg . 

Zu Polen gerechnet wird dabei alles, was zum jeweiligen Zeitpunkt zu diesem 

ost-rnitteleuropäischen Staat g e hörte. 

Damit wird diese hervorragende Publikation auch für den Sammler in -

teres s ant, der " Mittellitauen" nicht nur als Staat, sondern auch als geogra ­

phische Lage zwischen "( nord)Litauenn unrJ "Süolitaue n" auffaßt . Er e rfährt 

aus oer Veröffentlichung d i e Unte rsch iede zwischen den ei nzelnen Frankatur-

maschinen. Er kann sich informieren über die Zulassung und die in diesem 

Zusammenha ng erlassenen Vefügungen . ünd er kann dies nachlesen in Polnisch 

sowie in den entscheidenden Passagen auch in Englisch und Deutsch, obwohl 

dazu auf der Titelseite jeglicher Hinweis f e hl t. Ge ne r el l ist festzustellen, 

daß diese bedeutende Veröff entlichung in einem sehr bescheidenen Gewana 

daherkommt: e in guter Inhalt auf schlec htem Papier. Bögen mit Quetschfalten 

sind nicht aussortiert. 
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Im Hinblick auf Wilna erfährt man, daß die ersten Freistempe l maschi -

nen 192 7 in Betrieb genommen wurden. Am 31. März 1938 waren im Stadtgebiet 

14 Geräte im Gebrauch. Davon entfielen zwölf auf "rnidget 3 und 5" und zwei 

au f "Francotyp C ! System" . In dem Ortsregister genannt werden davon 1 2 , 

abgebildet 7 . 

Aus Platzgründen sind nur die sieben Freistempel mit Werbeeinsatz 

publiziert. 
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Nich t gezeigt werden desha lb d ie Abschläge der Firmen: 

1. Wile~ski Prywatny Bank Handlowy S.A . (Jahr d er Zulassung 1927) 

2 . Bank Gospodarstwa Krajowego (1929) 

3 . Komunalna Kasa Oszczednosci (1938) 
< 

4. Bank Posko (1934) 

5. Wi le~ski Bank Ziemski (1929) 

Von ihnen kann hier ein Brief der Ban k Gospodarstwa Kr a jowego aus dem Jahr 

1931 wiedergegeben wer den . 
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Anzeigen 

Ta usche ** / O 

Estlanr', Lettlanr'l , Lita uen, 

So\.·1j etunion , 

r1to lc3awien I lCirgisien , 'i'urkmen istan etc. 

Suche gleiches uno Bunnesrepuplik Deutsch land ** 

l-üfred Kruse 

rlax- Pec hstein- Straße 14 

2 2115 HAi,iBURG 

Tel . 040 / 7 15 01 92 

FG- Mitglied Sven Kraul veranstal -

tet zweima l im Jahr (immer Ende 

Baltikmn - Auktionen 
März und Ende Oktober) seine 

Fernauktion Sonnabend, 29. 10. 1994 , 12 Uhr 
"BALTIKUM - AUKTIONEN" 

Es werden insgesamt Über 1. 000 

Los e (Briefe, Postkarten, Brief -

marken etc . ) aus den drei balti-

sehen Staaten angeboten. 

Sarmn ler, 0.ie seine Auktionen 

noch nicht kennen aber sich 

<lafür intere s sieren , k6nnen 

Herrn Krau l schriftl . erreichen: 

Baltikum - Auklionen Tel 040 - 640 23 10 
0-22175 Hamburg Slefan-Zweig-Slr. 19 Stefan- Zweig- Str . 19 

D - 22175 Hlü1BURG oder 

telef . unter 040 / 640 23 10 
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